
 
V e r o r d n u n g 

des Marktes Bad Hindelang 
über das Aufstellen fliegender Verkaufsanlagen 

 
Der Markt Bad Hindelang erlässt aufgrund des Art. 29 des Landesstraf- und 
Verordnungsgesetzes (LStVG) folgende Verordnung: 
 

 § 1 

1) Fliegende Verkaufsanlagen sind vorübergehend aufgestellte, dem Vertrieb von 
Waren dienende Stände oder ähnliche Verkaufsstellen wie Buden, 
Kraftfahrzeuge, Tische, Gestelle, offene Schutzdächer usw. 

 
2) Zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes sowie zur Aufrechterhaltung der 

Reinlichkeit ist das Aufstellen fliegender Verkaufsanlagen in Teilbereichen des 
Gemeindegebietes verboten. Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus 
dem vom Marktbauamt am 10.07.1987 gefertigten Lageplan M 1 : 25.000. Der 
Lageplan ist Bestandteil dieser Verordnung. 

 
§ 2 

Der Markt kann Ausnahmen zulassen, wenn es mit den in § 1 Abs. 2 genannten 
Belangen vereinbar ist. 
 

§ 3 

Wer vorsätzlich oder fahrlässig § 1 Abs. 2 zuwiderhandelt, kann nach  
Art. 29 Abs. 2 LStVG mit einer Geldbuße belegt werden. 
 

§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 
tritt die Verordnung vom 03. September 1987 außer Kraft. 
 
 
      Bad Hindelang , 21.06.2007 
 
 

 
           H a u g 

            1. Bürgermeister 


